
Verfasst von Debra C. Lowsky, MS, CCC-SLP on 22nd Aug 2013, 
Übersetzt von Mag. Melanie Haslinger, B.Sc., am 14. August 2021

Verbesserung der Kieferkraft &
Stabilität

Symmetrie als Grundlage der Lautbildung

Laute werden physiologisch dann korrekt gebildet, wenn Kiefer und Zunge symmetrisch und
zentriert positioniert sind.
Weicht der Kiefer und/oder die Zunge beim Sprechen beispielsweise nach links oder rechts ab,
kann dies zu einem Sigmatismus lateralis oder einer undeutlichen Artikulation führen.

Warum Kieferkontrolle entscheidend ist

Die Kontrolle über den Kiefer ist grundlegend – für Kau- und Beißfunktionen, für die Stabilität in
Ruhe und für die fein abgestuften Kieferbewegungen, die beim Essen und Sprechen
erforderlich sind.
Um diese Fähigkeiten zu fördern, ist es wichtig, die Kiefermuskulatur zu kräftigen und den
Unterkiefer mittig zu stabilisieren.

Der Grabber® und der Y-Chew® gehören zu den bewährtesten Tools, um gezielt an Kraft und
Stabilität des Kiefers zu arbeiten – und gleichzeitig weitere myofunktionelle Fertigkeiten zu
unterstützen.
Dank ihrer langen Extensions lassen sich besonders gut die Molaren (Backenzähne) erreichen
und Kau- sowie Beißbewegungen trainieren.
Auch der ARK’s Probe oder der Z-Vibe® mit passenden Kau-Aufsätzen können hier sinnvoll
eingesetzt werden.

Wo immer sich der Unterkiefer hin bewegt, die
Zunge folgt dieser Bewegung. 

Training mit dem
texturierten Grabber.

Training mit dem texturierten
Kauschlauch Aufsatz für den Z-
Vibe®.

Training mit dem Y-Chew.



Motivation und Aufmerksamkeit in der Therapie

Wenn die Konzentration des Kindes nachlässt, variieren Sie Ihre Stimmlage, zählen Sie
rückwärts, oder wechseln Sie das Tempo.
So bleibt das Training spielerisch und aktiv.
Das wichtigste Ziel: gemeinsam Spaß haben, während Sie gezielt an Kraft, Kontrolle und
Stabilität des Kiefers arbeiten. 

Alles Liebe,
Debbie
Debra C. Lowsky, MS, CCC-SLP

Praxisübungen für Kieferkraft und -stabilität

Platzieren Sie die Extension des Grabber® oder Y-Chew® zwischen den Prämolaren Ihres/r
Patient/in.
Ihr/e Patient/in soll zubeißen und das Tool bis zu 10 Sekunden halten.
Diese Übung wird dreimal pro Seite wiederholt.
Wenn nötig, führen Sie mit einer Hand die Mandibula zur Unterstützung.

Zur Steigerung der Schwierigkeit kann während des Haltens leicht am Tool gezogen werden.
Achten Sie auf eine stabile Kopf- und Körperhaltung, damit die Kaumuskulatur die Hauptarbeit
übernimmt.
Während des Trainings ist die Mittellinie der Incisivi zu kontrollieren – die Mandibula sollte nicht
abweichen.

Wenn Sie ein Abweichen beobachten, verwenden Sie den Grabber®, indem Sie die Schlaufe
zwischen die Frontzähne legen, um die Symmetrie zu fördern.
Alternativ kann die Extension des Grabber® zwischen den Frontzähnen gehalten werden.
Auch möglich: zwei Grabber® gleichzeitig einsetzen – je eine Extension zwischen die Molaren
beider Seiten.

Für Anfänger kann eine Dauer von 10 Sekunden zu intensiv sein.
Beginnen Sie mit kürzeren Intervallen und steigern Sie die Haltezeit schrittweise.
Dokumentieren Sie den Fortschritt und integrieren Sie nach und nach mehrere Wiederholungen.
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